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monate die Zahl der Beſtrafungen faſt ſtetig geſunken , bis ausnahmsweiſe ſchon im Auguſt die

Mindeſtzahl mit 212 Fällen erreicht war . In den früheren Jahren waren die Beſtrafungen regel —

mäßig im Monat September am wenigſten häufig geweſen . Gegen den Jahresſchluß wuchs , wie

dies alljährlich wahrgenommen wird , die Zahl der Beſtrafungen wieder raſch an .

Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht und der Staatsangehörigkeit

der Beſtraften . } .
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Die Beftrafungen betrafen in 4177 Fällen ( 91,9 ½) Männer und in 366 Fällen ( 8,1 %)
Frauen . Die letzteren ſind demnach an den Beſtrafungen in geringerem Maße betheiligt als im

Vorjahre , wo 9,8 Prozent der Straffälle auf das weibliche , dagegen 90 , Prozent auf das männ⸗

liche Geſchlecht kamen . Bei den Männern iſt gegenüber dem Jahre 1889 die Zahl der Beſtrafungen

von 4672 auf 4177 zurückgegangen , hat ſich alſo um 495 vermindert ; bei den Frauen ſank ſie

von 510 auf 366 , mithin um 144 . Innerhalb der einzelnen Kreiſe bewegt ſich der Antheil der

Frauen an den Beſtrafungen zwiſchen 4,4 Prozent ( Kreis Freiburg ) und 12,8 Prozent ( Kreis

Baden ) .
Die Geſammtzahl der Beſtrafungen vertheilt ſich auf die einzelnen Kreiſe in der Art , daß

wie im Vorjahre wiederum auf die Kreiſe Karlsruhe ( 824 ) , Freiburg ( 743 ) und Mannheim ( 733 )

die meiſten , auf den Kreis Baden ( 156 ) , Villingen ( 125 ) und Waldshut ( 99 ) die wenigſten Fälle

kommen .

Nach der Staatsangehörigkeit der Beſtraften entfallen von den Beſtrafungen 1749

ober 38,5 ¾ auf Badener , 2 357 oder 51 , / auf Angehörige anderer deutſchen Bundesſtaaten
und 430 oder 9,5 / auf Reichsausländer , während in 7 Fällen ( 0,15 // ) die Herkunft unermittelt

blieb . Dieſes Verhältniß unterſcheidet ſich nicht weſentlich von dem der Vorjahre . Ebenſo über⸗

wogen wieder im Kreiſe Freiburg unter den Beſtraften die Inländer ( 52,2 ) , während in den in

einer minder centralen Lage befindlichen Kreiſen Konſtanz ( 29,2 9 ) und Mosbach (23,6 fo). die

badiſchen Staatsangehörigen weniger als ein Drittel der Beſtraften ausmachen .
Die nachfolgende Tabelle C ſtellt in der gleichen Weiſe , wie dies für das Jahr 1889 ge—

ſchehen iſt , die Häufigkeit der Beſtrafungen in den Amtsbezirken dar mit Unterſcheidung der

männlichen und weiblichen Beſtraften , der badiſchen Staatsangehörigen unter denſelben und der Aus —

länder , ſowie mit Angabe der Art der Uebertretung ( ob lediglich Bettel oder Landſtreicherei oder

beides zuſammen ) und der ſtrafenden Behörden ; außerdem enthält ſie unter Vergleichung der

Ergebniſſe für die Jahre 1889 und 1890 eine Ueberſicht über die Zu- oder Abnahme der Straffälle
im letztgenannten Jahre .

Beſonders zahlreich ſind darnach die wegen Bettels oder Landſtreicherei beſtraften Frauen

in den Bezirken Mannheim ( 58 ) und Karlsruhe ( 52 ) geweſen , wo der großen Städte wegen der

Zuzug der Vaganten überhaupt am ſtärkſten iſt .
In 42 Amtsbezirken überwog die Zahl der beſtraften Ausländer , dagegen nur in 7 Be⸗

zirken die Zahl der beſtraften Badener , während in 3 Amtsbezirken ebenſoviele Inländer wie Aus⸗

(Fortſetzung folgt auf Seite 28. )
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